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Erkenntn isse.

Das k. l . Preisgericht Wr. Neustadt hat kraft
der ihm von S r . l . k. Apost. Majestät verliehenen
Amtsgewalt mit dem gegen Dr. InliuS Kolaischek
wegen Vergehens der Vclelolgung einer gesetzlich an»
erkannten Kirche gefällten Slrafurlbeilc vom 3. Ok>
lober 1804 Nr. 1372. <mf die Weilervcrbreilnng der
Wiener Neustadler ^ocal-Zsilung vom 27. Iämier
1864, Nr. 8. welche den beanständeten Artikel linier
der Uebeischrift ^.Calvin und Servel" enthalt, aus-
gesprochen.

Dieses Erkenntniß wird gemäß § 36 deS Preß-
gesshcs uom 17. Dezember 1862. Nr. 6. durch die
amtlichen Aläüer mit dem Vclfngcn lundgcwacht,
baß oaöstlbe mit Eiuscheidling des hohe» k. k. öster-
reichische!, Oberlan^eegeiichlls vom 2. November
1864. Nr. 17819, in Ncchisk^ft erwachsen ist.

K k. Preisgericht Wr. Neustadt am 30. No-
vtmbcr 1804.

Das l . k. Landcsgcricht in Strafsachen zu Trop-
Pan erkennt krafl der ihm von Sr . l . k, Apost.
Majestät uerliebenen Amtsgewalt über Antrag der
!. k. Staat^anwalischaft. daß der Inbalt der iu Leipzig
erschienenen polnischen Druckschrift: « K o m ^ n pn^l l»" ,
Kl'mi»r<' ^jxi-iin//.!! u l̂jn<> n<l lim m (>V^<llini<! ^l. ^ l .
^ul)!-,nv!(-/!, I ^>k lii!!<^lii'Nl^ /i>^!'nnicxn^ I.i!)5liii-i«
clrl,n^<>sl> 1864) den Thatl'estano deS Verbrechens
deö Hochverratbcs nach §. 58 St . O, V. und deö
Vergehens der ?>uflci,^lng ^il Feindseligkeiten gegen
N.Uionalüäten nach 8- ' ^ 2 St . G. begründe und
verbindet hiemit nach §. 36 dcö PrcLgesryeS daö
Verbot der wriiclen Verbreitung diescr Druckschrift.

Troppan. am 29. Nooeml'er 1864.

(423—3)
Ansschl ießende P r i v i l e g i e n .

Das .Handllsminislcriun, hat die Anzeige, daß
Fra„z Scvö»baner das ursprünglich der Maria Po«
lin ertlieilte, in der Fol^c an ihn übergegangene Pr iu i '
Itginin vom 27. Noocmt'cr 1857 auf die Elfiildung
nnd Verbesserung i» der Erzeugung von Fi lz . und
Scioenlinten mittelst einer Slcife laut Elssionsurknnde,
»><!. .ftornals am 16. August l. I . , an seine Edegat»
tin Marla ^chünlittlur iu Nculerchenfeld Nr. 1 üder«
ttagcn habe. zur Kenntniß genommen und die Nc-
glstlirung dieser Urbertragung veranlapt.

Wien am 29. August 1804.
Vom k. k. Handelsministerium.

Leopold Storch bat srin Privilegium vom 23.
März 1864 auf die Erfindung der vielfarbigen Po«
loniakerzen an Anton Pcchata, Fabriköbssiper in Nen-
Pest übertragen, und wurde diese Privileginmönber»
tragnng im Privilegienregister vorschriftsmäßig emre,
gistri rt.

Wie», am 2. September 1864,

(490-2) Nr. """/, i ,° V.

Konkurs-Verlautbarung.
Zur Besetzung der in Erledigung gekomme-

nen provisorischen Stelle des k. k. Bezirks»
?lrztcS zu Tolmcin, wclchcm die politischen Be-
zirke Tolmein, Flttsch und Kirchheim zugewiesen
sind, und womit der IahttSgehalt von 4'^0 si
öst. W. und ein Kanzlcipauschale jährliche!.-
ii5 st. verbunden ist, wird yiemit der Konkurs
eröffnet.

Jene Aerzte, welche diese Stelle zu echal»
ten wünschen, haben unter Nachweisung ihrer
akademischen Bildung, deö Vaterlandes, Alters,
Standes, tx'r Religion, und der allsällig be-
r.its geleisteten Dienste, der Kenntniß der deut-
schen und krainischcn Sprache, oder einer süd-
slavischen Mundart, ihre dokumenlirten Gesuche

bis zum letzten Dezember d. I .
entweder unmittelbar, oder falls dieselben be-

reits bcdienstet sind, im Wege der vorgesetzten
Behörde bei dicser Statthalterci einzureichen.

Von der k. k. kü'stenländischen Statthalterei.
Trieft am 27. November IUU4.

(4!>2—2)' Nr. ?«2U.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Postamte in Laibach wer»

den
am 20. D e z e m b e r l. I , ,

Vormittags l<) Uhr, mehrere außer Gebrauch
gekommene ararische Wagen, und zwar 3 Kale«
schen l^sitzigc Separatwagen) und 3 Malle-
wägcn, ferner l25»tt Pfund Pauscheisen, 508
Pfund Schmiedcisen und 58 Pfund Kupfer, in
öffentlicher Versteigerung gegen gleich baare
Bezahlung an den Verbietenden veräußert wer»
den, was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gc-
bracht wird.

K. k. Postdirektion Triest am 5. Dezem-
ber 1864.

M ? - 2 ) Nr. 7U73.

Gdiktal Vorladung.
Nachstehende, hicramtü in Vorschreidung stehende Vewerdspaiteien unbekannten Auf,

enlhaltes werden mit Bezug anf den hoben k. k. Bteuei-.Dl'rcktionö-Eilaß vom 2U Jul i 1856,
Z 5>l5»U, hiemit aufgefordert, b i nnen l4 T a g e n , von der letztcn Einschaltung dieser Kund«-
machung an, um so gewisser hieramts sich zu melden, und den auswärtigen Sttuerrückstand
zu berichtigen, als man im widrigen Falle die Löschung ihrer Gewerbe von Amtswegen ver-
anlassen würde.

R , A Tteuerbetrag
«i-. Name Charakter ^ Anmertnng

^- V fi. fr.

1 Johann Vodnik Steinmetz 430 15 20'/, sro 1864
2 Johann Vanluo Schleifer 1927 5 70'/, pi-o 1864
3 I»'°b « n „ Schmer 220« b 7 0 ^ ) , w ,8« .

4 Josef Filletz Niemer 2315 5 7 0 ' , r.w 1864
5 Josef Hamper! Gast u. Schanl» ^ ^ ^ 15 20'/, ) M) 186!'.

Gewerbe " " ^ 15 20'/, ) pro 180^

6 Iostf Hamper! Maschinenschlosser 2410 ^ ' A ^ ^ ^ ^ ^

7 Johann Schuft Väckcr 2635 15 20'^ i>l0 1804

8 Maria Slnbiz Greißlerir, 2684 ^ ^ ! ^ ^ ^ ^ ^

0 Urban Pesjak Nä^eluerkanf 2737 5 7 0 ^ pro 1864
10 Heliodor Slapnizhar Tischler 2885 5 7 0 ^ i»rn 1864
11 Johann Veit Vanmcister 2454 28 51 i>rc 1864

Vom Stadtmagistrate Laibach am l . Dezember l 8 6 i .

t863. In lMgmzlWl zur Laibacher Zeitung. 10.
Dezember.

(2338-2) Nr. 17751.

Kuratorsbeftellung.
Von rcm k. k. stä'ot. c>clcq. Vrzirks.

sserichtc in Laibach wird liitmit dcün'üt
gemacht, dast ?" „ Verlasse dcö am 27.
November 1864 vclslorbencn Herrn
J o h a n n G l o b o z d n i k Herr Dr.
Nutwif als ^nrator lichcUt, und dem»
selben unter ElncNl die vom Franz
^erdiiia überreichte Anflnnri^iuss <l"
l'ln.x. 28. November d. I . Z. 17751.
zugtsttill wnri'e.

K, f. staot. drless. Ve^'slZ^crichl Lai»
bach am 2l). Noucml'sr 1^64.

( 2 ^ 5 > - 3 ) Nr. 1<)338.

Kuratorsbestellnn^
Vom k. k. slaol. dclcl,. ive-ir^sic.

rich!e in Lail'ach wird dcm nul'lsannl
wo befindliche,, Johann Dolinschek von
VrrSjc lulannt gemacht, daß daS in drr
3?,chli!sachc dcö Johann .Nasttli; von ^'ai.
dach durch Hrn. Dr. Nndolf s^l^n den.
selben rn-,U). Rcchunn^^e^un^ lisiosscnt
Ur te i l vom 26. Oktober 1864. Z. l4024,
Wlftcn dtsscn undtkannlen Äufcnlballr^
dem nmcr OülslN a!if>^ftcl!itn 0n,l!lol-
>nl li^lnm Herrn Dr. Uranitsch zugeslelü
wnrde.

K. k. släot. dele:,. Vezilksgclichl 3al '
bach an, 15. Noucmbcr 1864.

(2345-1) Nr. 3016.

Erinnerung
an Maria Aramizh, Simon Franzel und
Elisabeth Hloprinz von Ponia,ue n»d dc>

rcr nnblkaonie Nechtsnachfola/r.
Von dem?. l . Vezirlsamlc Grosila-

schitz, als Gericht, wiro der Maria Äda>
mlzh. Simon Franze! nnd Ellsablth Ko-
plinz von Ponicillt nnd deren nnbrkann»
ten Nrchtönachfolgern diermit erinnsrt:

OS bade Jodann Aoamizl, uon Po-
niqne Nr. 6 wider t!ese!lien die Klagt
anf Veijährl- nnd Erloschene,llärnna.
fol^endtr. anf der NcaNläl Urb..?ir. 4
Nki f , -Nr. 2 lui Aneröptlg hüftcnde»
Sah^osten, a ls :
1. Des mit dem Htiralövellrage ddlo.

20. Jänner 1792 intabnlirttn ehe:
weiblichen Hnbringens pr. 30 Kronen
oder 5'.) st. 30 kr.;

2. der mit dem Schnldbrisfe dlto. 27.
Jänner 1806 intal'lllirlen Forderlina
per 80 fi.;

3. der mit dem Usbela.absverlrage ddlc».
5. I tdruar 1823 sicherycsicllttn I o r .
dernng p,r 100 st.

5<il» prn^' . 8, Oktober 1864. Z- ^ 0 l 6 ,
hieralnls eingebracht, wornber »ur mn„d«
lichen Verhandlung die Tagsaynng anf den

31. J ä n n e r 1865.

früb 9 Uhr. mit dcm Anhange dls §. 29
". G. O. angecrdmt. und den Gsklagien
wellen ihres nnbelannlen Allfenthallts
Hr. Vartelmä Hotschevor von Gropla-
schiß als Omulor ml nolum auf ihr«
Gefahr nnd Kosteil besteUt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem End,
uerllandisset. daß sie allenfalls z» rechlei
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachmaller zn bestellen nnt» ander
»amhaft zu maäien haben, widl'genö dies,
3lschl4s.i<i)c mit dein anfgesteUten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. PczirkSaml Großlaschitz, als
Gericht, am 25. Oktober 1864.

( 2 3 4 7 - 1 ) ^ 2 4 6 2 7

Erekutivc Feilbietung.
Vondemll.VczirlSamteGr^laschit),

als Gl icht , wiro l'-emil delannt yemach,:
Eö sei übev daS Ansuchen dcS Jolcf

Schniderschi^l) vo» Widern, aegen Änlon
Germ von Kompole Haus<Nr. l 4 . we.
ssl". anö dem Acralcichc vom 9. AuguN
1859, Z 3919. schnld'^r 252 ft, o. W.
c. 5. o . ln die tl,lutive öffentliche Ver»
steigerlmg der. dem i'eylcrn gcrorigen.
im Wlundvllche der Herrschaft Zobel^berg
l-n!» N'ktf.'Nr. 11? vorkommenden Rra<
Iltät s.nnmt An. nub Znglbör im ge-
richtlich erhobenen Schäßungswerlhe von

1685 st. 80 kr. ö. W. gewilliget. und zur
'Uornahme derselben die drei Feilbie-
lnngs'Tagsahungen ans den

11. J ä n n e r .
15. I e b r n a r und
15. M ä r z 1865,

jedeSmal Vormittag« um 9 Nbr, im
Amlösißc n,it den, Anhange bestimmt
woiben. daß die feilzubietende Realität nur
bei der let)l,n Feilliietnng auch unter dcm
Schaßnngswerlbe an den Meistliillenden
Hinlangegeben werde.

DaS SchähungSprolokoll, der Grund«
buchserlrakt und die Lizilalionöbedingnisse
können l'ei diesem Gerichte in den gewobn»
lichen AmlSstllNden eingesehen weiden.

K. l. Bezirksamt Grostlaschih. als
Gericht, am 12. August 1864.

'(2350-1) Nr74493.

Eriunerung
an Ferdinand Uzdar von Zirlniz. »»be.
kannten ÄnfenthalleS, nnb seine gleich.

faUs undclannlcn Erden.
Von dem k. k. Vczirksamte Planma.

als Gericht, wird tem Ferdinand Uzhar
von Zi l ln iz. unbekannten Aufenthaltes,
und seinen gleichfalls lnibelannteü Er«
den hiermit erinnert:

Es habe Andreas Varaga von Zlll«
niz wider dieselben bic Klage anf Elsiz«


